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EIOPA untersucht 

Verwendung von 

Klimaszenarien

Bericht des EU-

Parlaments

Kriterien für das EU-

Ecolabel

CRR III: EU-Rat 

beschließt 

generellen Ansatz

2022 2023
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EU-Taxonomie

Reporting Taxonomie-

fähigkeit Klimaziele

Draft FAQs zu 

Klima DR & Art. 8 

DR

Berichterstattung 

inklusive Änderung 

der Taxonomie für 

Gas und Kernkraft

CSRD

SFDR
Level I

Updates Level II Q&As EU-

Kommission

Klarstellung der 

ESAs

SFDR ergänzende 

RTS Gas & 

Atomkraft

SFDR RTS

Q&As DR

RTS Korrigendum

Weiteres

Anwendungszeitpunkt

(Regulatorische) Veröffentlichungen

Review

Vorgeschlagene Gesetzgebung

ESAP: erste 

Funktionen 

verfügbar ab Mitte 

2027

Banken –

Säule III

Banken -

Säule I CRR III: ESG integriert in 

CoRep & FinRep

Weiteres

EBA LOaM 

Richtlinien 

Green Securitisations

MiFID II & IDD 

EU Gesetzesentwurf  

Nature Restoration 

Law

Nachhaltigkeits-

präferenzen
Entwurf Erweiterung 

Produkt-Governance

Weiteres

ESG-Risiken: 

Integration in AIFMD 

& UCITS

EU Grüne 

Bonds

EU-Entwaldungs-

verordnung: 

vorläufige 

Einigung

ESMA Bericht zu den 

Umweltkriterien des EU-

Ecolabels

EU-Emissionshandels-

system und sozialer 

Klimafonds: vorläufige 

Einigung

Umsetzung in 

nationales Recht

DR = Delegierter Rechtsakt

ESAP = European Single Access Point

ESRS = European Sustainability Reporting Standards

EP = Europäisches Parlament

ITS = Implementing Technical Standards / technische Durchführungsstandards

PSF = Platform on Sustainable Finance

RTS = Regulatory Technical Standards / technische Regulierungsstandards

Jahresbericht der EBA 

gem. Art. 18

ESAs liefern RTS zum PAI- Rahmenwerk 

und zu bestimmten Produktoffenlegungen
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EIOPA Dashboard 

Naturkatastrophen
Solvency II

Hypothekenkredit-

richtlinie

SRD II

Anfang Mitte Ende

Berichterstattung für GJ 2024 (für 

NFRD-pflichtige Unternehmen)

Prüfung der nichtfinanziellen 

Berichterstattung (begrenzte Sicherheit)

Q&As zur Anwendung 

und Industrie-

Workshops

CRR II: Säule III 

ESG-Offenlegung 

(light)

CRR II: Säule III 

ESG-Offenlegung 

(light)

EBA DP zu ESG 

Risiken im 

aufsichtsrechtlichen 

Rahmen

EIOPA Bewertung von 

ESG-Assets und -Aktivitäten

EIOPA Überarbeitung des 

Aufsichtshandbuchs zu Klimarisiken

vrsl. EU-Green Bonds 

Standard final

EBA Bericht zum Umgang mit 

ESG-Exposures 

EBA Bewertung zu Green Asset-backed 

Securities

EBA Bericht zur Klassifizierung und 

zum regulatorischen Umgang mit ESG-

Assets

ESG-Indizees: Integration 

von ESG in Benchmarking-

VO

Banken -

Säule II
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t EZB Leitfaden: 

2. Thematic Review  

EZB 1. Klimastresstest

EZB Erwartung: 

vollumfängliche 

Erfüllung aller 

Erwartungen – EZB 

Leitfaden

Corporate Sustainability 

Due Diligence Directive 

(CSDDD)

DP = Diskussionspapier

GJ = Geschäftsjahr

RL = Richtlinie

Anfang Anfang Anfang MitteMitte MitteEnde Ende Ende

PSF Bericht zu 

Transitionsaktivitäten

PSF Bericht zu 

Umweltzielen 3-6

Entwurf DR 

1. Set der ESRS

FS Reporting 

Taxonomiekonformität für GJ 2023 

für Klimaziele (alt) und Ergänzung 

Offenlegungs DR 

Taxonomiefähigkeit für Klimaziele 

(neue / angepasste Aktivitäten) sowie 

Umweltziele 3-6 

CRR II: Säule III ESG-

Offenlegung 

(vollständige 

Offenlegung)

PAI Statement Level II 

(Legal Entity)

Aktualisierte Richtlinien zur 

MiFID II-Eignung

PSF Bericht zur 

sozialen Taxonomie

Stellungnahme der 

ESAs zur Anwendung

EZB: Ergebnisse des 

2. Thematic Reviews

Fortschrittsbericht der ESAs zu 

Greenwashing

CRR III: Säule III 

ESG-Offenlegung 

(alle Banken)

EBA ITS zu Säule III 

ESG -Offenlegung 

DVO (EU) 

2022/2453

ESMA Leitlinien ESG 

in Fonds-Namen

Gesetzesentwurf EU-

Green Bonds 

Standard

EbAV II Richtlinien

Entwurf Verordnung 

Transparenz in 

ESG-Ratings 

Abstimmung EP 

zur CSDDD

Bericht zu Klimarisiken & 

Finanzstabilität
Vrsl. Einigung im Trilog zur 

CSDDD

vrsl. CSDDD final

Shareholder Rights 

Directive II

EZB: Ergebnisse des 

1.  Klimastresstests EBA LOaM Richt-

linien (gesamtes 

Bestandsgeschäft)

7. Novelle Mindest-

anforderungen an 

das Risiko-

management 

(MaRisk)

DR für Umweltziele 3-

6 der Taxonomie 

Entwurf DR für 

Umweltziele 3-6 

der Taxonomie

Entwurf Ergänzung 

Klima DR & 

Offenlegungs DR

Ergänzung Klima DR 

& Offenlegungs DR

Wahl des Europäischen Parlaments/neue 

Legislaturperiode

SFDR ergänzende RTS 

Soziales

Richtlinien zur Erweiterung 

Produkt-Governance

EZB: Ergebnisse des Assessments 

climate-related & environmental 

risks disclosures

ESG Risk: gemeins. Bericht 

Risiken am Finanzmarkt

Prospekte: ESG-

Offenlegungen 

für Wertpapiere 

EZB: Ergebnisse des  3. 

Thematic Reviews

LkSG

Einigung im Trilog zu 

ESAP (Anwendung ab 

Mitte 2027)

vrstl. Abstimmung 

EP zu EU-Green 

Bond Standards

DR 1. Set der ESRS
EFRAG eröffnet 

Konsultation zum 

2. Set der ESRS

Konsulation: 7. Novelle -

Mindestanforderungen an das 

Risikomanagement (MaRisk)

CRR III: Einigung im 

Trilog

EP Abstimmung Nature 

Restoration Law

EBA-Konsultation zu 

Leitlinien für ESG-

Risikomanagement

CRR II: Säule III ESG-

Offenlegung (erweitert)

Vrstl. ESG-Ratings 

Verordnung

Versicherungen

ESAs Abschlussberichte zum 

besseren Verständnis von 

Greenwashing

EFRAG: Entwurf Anwendungshinweise zur 

Wesentlichkeitsprüfung u. Wertschöpfungskette

EZB:Ergebnisse des 

2. Klimastresstests

EU Kommission Konsultation 

zu SFDR Review

2026: Vrsl. 

Finalisierung aller 

ESRS

FS Reporting 

Taxonomiekonformität ab 2026 für 

GJ 2025 für  alle 6 Ziele

2026

• CRR III: Säule III ESG-Offenlegung

• CSRD

• EU-Taxonomie

• SFDR

• EZB Leitfaden
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Für den Übergang zu einer nachhaltigen Wirtschaft 

werden Risiken in den Bereichen Environmental, 

Social und Governance stärker in den 

Aufsichtsrahmen der EU einbezogen.

Nachhaltigkeit in den drei Säulen der Bankenaufsicht

Säule III

• Zusätzliche Offenlegung von ESG-Informationen 

im CRR-Offenlegungsbericht

Aufwand

Zeitl. Kritikalität

€ € € € €

ESG

BankenaufsichtBankenaufsicht

Säule I

Eigenmittel

Säule II

Risiko-

management

Säule III

Offenlegung

ESGGovernance Social

Environmental

Die Offenlegungspflichten sind im ersten Jahr

jährlich (erstmals zum Stichtag 31. Dezember

2022), und anschließend in einem halbjährlichen

Turnus anzuwenden

Konkretisierung der Offenlegungsanforderungen

aus Art. 449a CRR erfolgt in EBA ITS 2022/01

bzw. DVO (EU) 2022/2453

Art. 449a CRR enthält Bestimmungen über

Anwendungsbereich der ESG Offenlegungs-

anforderungen und Zeitplan der Umsetzung.

Die Anforderungen sind derzeit von großen

Instituten, die Wertpapiere emittiert haben, die zum

Handel auf einem geregelten Markt zugelassen sind,

zu beachten.

Säule I 
• Infrastruktur-Unterstützungsfaktor eingeführt

• EBA Auslegung zur möglichen Privilegierung 

von nachhaltigen Finanzprodukten angekündigt

• Mindestkapitalanforderungen für 

Nachhaltigkeitsrisiken in Diskussion

Aufwand

Zeitl. Kritikalität

€ € € € €

Säule II

• Konkrete Anforderungen zur Berücksichtigung 

von ESG-Risiken in der Geschäftsstrategie und 

-organisation, im Risikomanagement und 

aufsichtlichen Überprüfungsprozess (SREP)

Aufwand

Zeitl. Kritikalität

€ € € € €

ESG Risiken in Säule III
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30. Juni 2023 (light)

Offenlegung von 

Halbjahreszahlen im 

Offenlegungsbericht mit reduzierten 

Offenlegungsanforderungen 

(phase-in approach)

• Qual. Angaben zu E, S & G 

(Tab. 1-3)

• Meldebögen 1, 2, 4, 5 und 10

30. Juni 2024 

Offenlegungsstichtag mit 

erweiterten ESG -

Offenlegungspflichten und erste 

Offenlegung von THG-Emissionen

• Scope-3-Emissionen 

(div. Meldebögen) 

• Alignment Metrics (Meldeb. 3)

31. Dezember 2023 (extended)

Offenlegungsstichtag mit 

erweiterten ESG-

Offenlegungspflichten

(phase-in-approach)

• CCM (Meldebögen 1 & 4)

• GAR (Meldebögen 6, 7 & 8) 

30. November 2022

Veröffentlichung der 

Durchführungsverordnung (EU) 

2022/2453 der Kommission zur 

Änderung der in der DVO (EU) 

2021/637 festgelegten technischen 

Durchführungsstandards im 

Hinblick auf die Offenlegung der 

Umwelt-, Sozial- und 

Unternehmensführungs-risiken

31. Dezember 2022 (light)

Erstes Veröffentlichungsdatum im 

Offenlegungsbericht mit reduzierten 

Offenlegungsanforderungen 

(phase-in approach)

▪ Qual. Angaben zu E, S & G

(Tab. 1-3)

▪ Meldebögen 1, 2, 4, 5 und 10

2021 2022 2023 2024

Sukzessive Ausweitung der 

ESG-Offenlegungspflichten bis Juni 2024
Vollständige Offenlegung 

Künftig

kontinuierliche 

Anpassung/Erweiterung 

um neue ESG-Kriterien 

und Ausweitung der 

Offenlegungs-

anforderungen auf alle 

Institute (CRR III)

31. Dezember 2024 (full 

disclosure)

Offenlegungsstichtag mit 

erweiterten ESG -

Offenlegungspflichten und erste 

vollständige Offenlegung inkl. 

freiwillige BTAR-Meldung

• BTAR freiwillig (Meldebogen 9)

März 2021

Veröffentlichung des 

EBA-Konsultations-

papiers zu den 

Offenlegungs-

anforderungen gemäß 

Art. 449a CRR 

(EBA/CP/2021/06)

24. Januar 2022

Veröffentlichung der finalen 

ITS zu den Offenlegungs-

anforderungen gemäß Art. 

449a CRR (EBA/ITS/2022/01) 

mit Anwendung ab 

28.06.2022 im halbjährlichen 

Turnus

2025

Sequentieller Ansatz und Timeline Säule III Offenlegung von ESG-Risiken

CRR III: Ausweitung der Offenlegung 

von ESG-Risiken auf alle Institute!
Mit der CRR III werden die ESG Anforderungen 

voraussichtlich ab 2025 für alle Institute relevant sein. 

Große und andere Institute werden die 

Informationen zu ESG-Risiken halbjährlich

offenlegen müssen, während kleine und nicht 

komplexe kapitalmarktorientierte Institute auf eine 

jährliche Basis zurückgreifen können. 

Die Offenlegungsformate sind von der EBA zu 

entwickeln und müssen auch das Proportionalitäts-

prinzip beachten. 

Zeitplan für die ESG Säule III Offenlegungsanforderungen

Sustainable Finance Webcast Oktober 2023
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7
Länder

25
Institute

102
Fragen

7
Themen-

bereiche

Potenziale für künftige qualitative Offenlegung

• Häufig keine ausreichende Tiefe, um ein umfassendes 

Verständnis der potenziellen Risiken zu erhalten

• Bei den sozialen und governance bezogenen Aspekten fehlen vor 

allem u.a. Ausführungen zur Ermittlung und Steuerung von sozialen 

Risiken und Faktoren, wie Methodiken, Standards und Definitionen

Mängel bei der Ermittlung der physischen Risiken

• Häufig fehlende und unzureichende geografische Verteilungen und 

Länderzuordnungen der Risikopositionen

• Erhebliche Unterschiede in der Angabe physischer Risiken u.a. durch 

weitreichende Datenspanne

EPC-Informationen: Kritik an der Verwendung von 

PCAF
• Die Verwendung von PCAF als Methode zur Schätzung von EPC-

Informationen (Energieverbrauch – EP-Score) wirft Fragen auf, da 

PCAF lediglich als Ansatz zur Berechnung der CO2-Emissionen von 

Gebäuden dient und nicht zur Ermittlung des EP-Scores verwendet 

werden kann

• Fehlerhafte Anwendung zur Ermittlung oder Schätzung von 

Energieausweisen führt zu Ungenauigkeiten und mangelnder 

Vergleichbarkeit

Transparenzdefizite bei den sonstigen 

Aktivitäten außerhalb der GAR

• Gelegentlich unvollständige oder fehlende Angaben der  

risikomindernden Aktivitäten in Meldebogen 10 

• Es wurde wenig transparent über die verwendeten Frameworks 

und Standards der genutzten Bonds berichtet 

1

14

2

1

2

4

1
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Unternehmensführungsrisiken – G (Tabelle 3)Soziale Risiken – S (Tabelle 2)

Deep Dive: Ausschnitte aus der qualitativen Analyse
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Umweltrisiken – E (Tabelle 1)

24%

SBTi

4%

IPCC

25%

PCAF

8%

IEA

20%

ANDERE

28%

NGFS

Maßnahmen zur Reduktion von Umweltrisiken

Risiko-

management

Exklusionslisten, Ausschlusskriterien, 

ESG Risk Assessment, Risikotreiber-

/Wesentlichkeitsanalysen, Stresstest

Strategie THG-Reduktionsplan, 

Sustainable Finance Produktportfolio, 

interne ESG-Richtlinien, ESG-

bezogene Limits, ESG KPIs

Governance 3 LoD, ESG Komitees/ Ausschüsse, 

ESG Data Governance

Genutzte gängige Marktstandards Auszug der Maßnahmen

• Die regulatorischen Anforderungen an die qualitative Offenlegung wurden größtenteils

erfüllt. Auffallend ist jedoch die deutliche Reduktion des Umfangs der Angaben zu „S“

und insb. „G“ im Vergleich zu „E“.

• Der Umfang der Informationen sowie die Qualität und Aussagekraft im Bereich der

Governance ist im Allgemeinen stark hinter den Bereichen Umwelt und Soziales

zurückgeblieben.

Bei den Angaben zu Unternehmensführungsrisiken 

sind die Institute nochmals zurückhaltender als bei E 

und S

• ESG-(Kunden) Scoring

• KYC-Prozess (Know Your Customer)

Beschäftigte der Wertschöpfungskette 

Bekämpfung von Zwangs- und Kinderarbeit, Wahrung 

der Menschenrechte entlang der gesamten 

Wertschöpfungskette

Mitarbeiter

Weiterbildung, Diskriminierungsverbot, Inklusion/ 

Vielfalt, Diversität, Allg. Menschen-/Arbeitsrechte

Kunden

Fairness, Transparenz, verantwortungsvoller 

Umgang, Wahrung allgemeiner Werte und Normen

Bevölkerung

Armutsbekämpfung, Wahrung der Menschen-

/Grundrechte, Projektunterstützung nachhaltiger 

Entwicklung, Förderung von Bildung und Kultur

Unternehmensführung 

Governance-
bezogene Risiken auf 
Kundenebene

Verantwortungsvolle 
Geschäftspraktiken

• Unternehmenskodex oder -politik

• Normierungsverfahren

• Diversitätspolitik

• Richtlinien und Ziele für das  

unternehmerische Handeln

• Prävention und Aufdeckung von 

Korruption, Geldwäsche und

Terrorismus
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Sonstige Klimaschutzmaßnahmen 

(Template 10)

Physische Risiken

(Template 5)

EPC-Informationen

(Template 2)

• THG-Emissionen (Scope 1, 2 & 3 Emissionen) inkl. 

absoluter Scope 3-Emissionen

• Entwicklung von Berechnungslogiken für die Alignment 

Metrics auf Grundlage vorgegebener Basis- und 

Projektionswerte 

• Freiwilliges Template 9: Daten und Schätzungen für die 

Berechnung der BTAR 

Herausforderungen externe Daten

• Datenintegration: Zusammenführung von ESG-Daten aus internen und externen Quellen und 

Schwierigkeiten bei unterschiedlichen Formaten, Strukturen und Aggregationsebenen

• Komplexität der ESG-Daten: Multidimensionale Daten, d.h. Nutzung der Daten von verschiedenen 

Bereichen / Abteilungen für unterschiedliche Zwecke und Anforderungen

• Anpassungen an der Datenarchitektur: Klärung der ESG-Datenflüsse, der verwendeten IT-Lösungen 

und Tools sowie des angewandten Automatisierungs- und Integrationsniveaus 

• Aufbau ESG-Data Ownership: Definition, Dokumentation und Kommunikation von Rollen und 

Verantwortlichkeiten

Reporting Stichtag 30.06.2024:

Deep Dive: Herausforderungen hinsichtlich der Datenverfügbarkeit 
und verwendete Datenquellen

72% 4% 24%

Berechnungsmethodik Schätzung der EPC-

Informationen

CRREM

Keine 

Angabe

PCAF

• Schwierigkeiten bei der Beschaffung, Schätzung oder Meldung von

Energieausweisinformationen

• Methodik zur Schätzung von EP-Scores unklar und verwirrend, da

hier einige Institute PCAF als Methode zur Schätzung angeben,

obwohl damit nur die Schätzung von EPC-Labels möglich ist und

nicht des regulatorisch geforderten Energieverbrauchs (EP-Score)

GFDRR-

Think 

Hazard (4)

Munich RE

(4)

ECB flood 

risk map

(2)

Prometeia 

S.P.A (2)

K.A.R.L.

(2)

S&P

(2)

Top 6 – Datenanbieter für 

physische Risiken

• Vielzahl der Institute verzichten auf Meldung der geografischen

Unterteilung der physischen Risiken

• Institute melden mehr akute physische Risiken als chronische

• Auswahl eines passenden Datenanbieters für die Ermittlung der

physischen Risiken erforderlich

Keine 
Angaben 
Offengelegt

Angaben 
Offengelegt

Meldebogen 
10 nicht 
offengelegt

24%

28%

48%

• Fehlende oder unzureichende Offenlegung von sonstigen

Klimaschutzmaßnahmen im Template 10

• Kein freiwilliger Meldebogen, auch wenn hier alle Aktivitäten ausgewiesen

werden sollen, die zur Eindämmung des Klimawandels beitragen und

nicht in den Templates 7 und 8 (GAR) aufgelistet sind

• Gründe sind u.a. potenzielle Datenlücken, eine begrenzte Verfügbarkeit

ausreichender Daten zu nachhaltigen Instrumenten, unzureichende

interne Datenklassifizierung und geringe Transparenz in Bezug auf

nachhaltige Tätigkeiten

Sustainable Finance Webcast Oktober 2023
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Deep Dive: Methodiken & Validierungen 
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Validierungen und Cross-Checks

Data Point Model (DPM) 3.3
Veröffentlichung eines standardisierten Datenpunktmodells durch die EBA (Juni 2023)

Nur wenige Validierungsregeln seitens EBA definiert, um die Konsistenz 

innerhalb oder zwischen den Meldebögen sicherzustellen

Methoden zur Ermittlung der THG-Emissionen
PCAF als Best Practice bei der Erhebung und Berechnung von THG-

Emissionen-

Templ. 1 & Templ. 5:

Q&A 2022_6615 fordert, dass der

Buchwert in Templ. 1 Spalte a (NACE-

Level 1) soll mit dem Buchwert in Spalte 

b des Templ. 5 identisch sein soll

Best Practice

Die Nicht-Berücksichtigung der EBA Q&A kann ein Compliance-Risiko darstellen. Die EBA veröffentlicht

diese Q&A, um die Klarheit und Einheitlichkeit in der Anwendung der aufsichtsrechtlichen Vorschriften

sicherzustellen. Grundsätzlich kann das zu Findings und Rückfragen seitens der EBA durch den JST

führen, die entsprechend kurzfristig umzusetzen sind.

Templ. 2 & Templ. 5:

Angaben zu den finanzierten 

Immobilienkrediten in Meldebogen 2 

mit den Zeilen 10-13 des Meldebogens 

5 übereinstimmen

PCAF 

11 Institute

ISO14064-1:2019 Standard 

1 Institut

GHG-Protokoll

1 Institut

44 %

56 %

72 %

Implikationen DPM 3.3 

für das Reporting

2838 

Validierungs

- regeln

2625 Inter-
Template-
Validierungen

135 
Taxonomie & 
BTAR

39 ESG 
Ad-hoc 
Reporting

39 Pillar 3 -
Reporting

Prüfung der Übereinstimmung 

zwischen den Templates D und K

Neue Validierungsregeln zur 

Taxonomie & BTAR (Templ. 6-9)

Validierungsregeln ausschließlich 

für Template K

Validierungsregeln ausschließlich 

für Template D

• Neue Erhebung von ESG-Daten durch das DPM 3.3 als vorübergehende 

Lösung bis zur Finalisierung der CRR III in 2 Template-Sets:

• Ad-hoc Reporting bis zur finalen CRR III: ESG-Templates K (41.00-

50.00) 

• ESG Disclosure ab Dez. 2025: Pillar 3-Templates - D (01.00-10.00)

• Erstanwendungszeitpunkt: 31.12.2023 / Submission Date 30.06.2024

• Inhalt: Tabellen der ESG-Offenlegung gem. DVO 2022/2453 als 

Meldebögen inkl. dazugehörige Validierungsregeln sowohl für das Ad-

hoc Reporting wie auch für die Pillar 3

• Insgesamt 2.838 neue Validierungsregeln (Warnings) und aktuell noch 

keine Cross-Checks mit FinRep vorhanden

Das Ad-hoc Reporting der EBA erfordert die 

Befüllung von zwei unterschiedlichen 

Meldebögen für die EU-Taxonomie:

Taxonomie-Templates im nichtfinanziellen 

Bericht (NFB)

• Offiziell erstmalig im Amtsblatt am 

10.12.2021 erschienen (2021/2178/EU)

• Update vom 13.06 von EU-KOM erlassen

Taxonomie-Templates als Teil der Pillar 3 

Offenlegung von ESG-Risiken

• Veröffentlichung EBA ITS 2022/01 am 

24.01.2022 

• Keine Änderungen mit DVO (EU) 

2022/2453 am 30.11.2022 

• Ausweisunterschiede zwischen den 

Templates der EU-Kommission und der 

EBA-Templates für Pillar 3 ESG-Risiken

ESG Ad-hoc Reporting (DPM 3.3)

• DPM sieht ausschließlich Firmenkunden im 

Scope

• Meldung im XBRL-Format

Konkretisierungen haben ggf. 

Auswirkungen auf die laufende 

Umsetzung

Sustainable Finance Webcast

11

Oktober 2023



PwC

PwC Lösungen für Säule III Offenlegung
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PwC Automated Reporting Tool

Das PwC Automated Reporting Tool (ART) ist ein 

automatisiertes Reporting- und Validierungs-

Tool:

• Für die aufsichtsrechtlichen Meldungen COREP

und FINREP entwickelt

• ART beinhaltet über 10.000 Validierungsregeln 

und Plausibilitätschecks

• ART unterstützt Institute bei Säule-III-

Verpflichtung durch die Befüllung und 

Validierung der Offenlegungsvorlagen

• Ermöglicht die Erstellung von XBRL-formatierten 

Berichten

PwC Disclosure Box - Synopse

Unsere Disclosure Box zur Sicherstellung von 

Konsistenz und Automatisierung der 

Offenlegungstabellen umfasst:

• ESG Data Tracker Cockpit: harmonisierter 

Datenhaushalt unter Berücksichtigung von 

Spezifika der verschiedene ESG-Initiativen

• Automatisierungsmöglichkeiten der 

Offenlegung bei einfacher Implementierung 

einer Robotics Process Automation (RPA)

• Optimierung der Offenlegungsanforderungen 

durch Analyse, Konzeption und Umsetzung in 

SmartNotes

Disclosure 

Checklist

Statusübersicht

Workflow

Ergebnisreport
Datenverlinkung 

per Schnittstelle

ESG Data Tracker: 

Zielgerichtete Gap-Analyse der 

benötigen Daten für die 

Offenlegung von ESG-Risiken

Automated Disclosure Hilfestellung

Befüllung der Meldebögen „per Knopfdruck“ und Erstellung von Cross-Checks:

• Konsistenz, Vollständigkeit und Richtigkeit von Offenlegungsdaten

• Überprüfung und Plausibilisierung von Offenlegungsmeldebögen –

Automatisierte SOLL- IST-Befüllung der Offenlegungsvorlagen

• Automatisierter Datenbankimport und Datenvalidierung durch Excel-basierte 

VBA-Programmierung
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PwC Climate 
Excellence Tool
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Climate Excellence übersetzt 
Klimaszenarien in finanzielle 
Auswirkungen
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Szenarien zum Klimawandel:

Finanzielle Auswirkungen 

pro Szenario

Temperaturanstieg

EBITDA

Sales

Capex

Climate 

Excellence
1.5°C

>4.0°C

2.7°C

1.8°C

Übersicht Berichterstattung Risikomanagement Nachhaltigkeitsstrategie

https://www.iea.org/reports/world-energy-outlook-2022
https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg2/
https://docs.google.com/viewerng/viewer?url=https://www.crrem.eu/wp-content/uploads/2023/09/Report-Embodied-carbon-vs-operational-savings_Sep23.pdf&hl=en
https://www.ngfs.net/en/liste-chronologique/ngfs-publications
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Climate Excellence benötigt nur Standardinformationen, um mit 
wissenschaftlich fundierten Daten maximale Ergebnisse zu erzielen

• Szenario-Daten (aktuell basierend auf IEA, IPCC, 

NGFS, CRREM)

• Daten auf 

Asset-Ebene 

• Validierung 

Emissionsdaten*

Input Ihres Portfolios

Input für das Climate Excellence Modell

Output

Finanzielle Auswirkungen

2.7°C

1.5°C

1.8°C

> 4.0°C
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Darlehens- oder Anlageportfolio:

• NAICS / NACE-Codes 

• ISIN falls börsennotiert, Land der 

Geschäftstätigkeit/Geografie falls nicht 

börsennotiert

• Name des Unternehmens

• Exposition

Immobilien-Portfolio:

• Gebäude-Typ

• Wert des Gebäudes

• Größe des Gebäudes

• Jahr der Errichtung

• Land/Geographie

Länder

Unternehmen

Physische 

Assets

>85.500 Physische Assets, 

z.B. Kraftwerke, Ölfelder

Finanzielle 

Assets

Börsennotierte 

Unternehmensanleihen & Aktien

Mehr als ~95.000 börsennotierte 

Unternehmen; und Abdeckung von 

nicht börsennotierten Unternehmen**

Globale Abdeckung mit >150 
Ländern

Physische 

Risiken
7 physische Risiken

Alle 

Sektoren

NAICS bis zu 6 Stellen, NACE bis 

zu 4 Stellen, Umrechnung in andere 

Sektor-Klassifizierung möglich

** Manuelles Mapping möglich, sowie Verwendung von Sektor und Länderdurschnitten

Sustainable Finance Webcast 
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Die Ergebnisse können auf jeder Granularitätsebene dargestellt und 
verwendet werden, um Risiko-Hotspots im Portfolio zu identifizieren...

Beispiel für Ergebnisse auf 

Branchenebene (NACE-Ebene 1)

NACE Level 1

A Agriculture, forestry and fishing

B Mining and quarrying

C Manufacturing

D Electricity, gas, steam and air conditioning supply

E Water supply; sewerage; waste management and remediation activities

F Construction

G Wholesale and retail trade; repair of motor vehicles and motorcycles

H Transporting and storage

I Accommodation and food service activities

J Information and communication

K Financial and insurance activities

L Real estate activities

M Professional, scientific and technical activities

N Administrative and support service activities

O Public administration and defense; compulsory social security

P Education

Q Human health and social work activities

R Arts, entertainment and recreation

S Other services activities

T Activities of households as employers; undifferentiated goods

U Activities of extraterritorial organizations and bodies

Grand Total

2020-2025 2025-2030 2030-2040 2040-2050

-0,01% 0,00% 0,00% 0,00%

-0,07% -0,04% -0,05% -0,01%

-0,21% -0,17% -0,32% -0,15%

-0,05% -0,02% -0,03% 0,01%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,01% 0,01% 0,01%

0,00% -0,01% 0,00% 0,00%

-0,01% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

-0,04% -0,03% -0,04% -0,03%

-0,09% -0,05% -0,03% -0,03%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

-0,48% -0,32% -0,46% -0,21%

2020-2025 2025-2030 2030-2040 2040-2050

-4,65% -2,64% 0,04% -0,77%

-2,26% -1,19% -2,21% -0,77%

-0,27% -0,32% -1,37% -0,67%

-0,61% -0,30% -0,41% -0,05%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,15% 0,32% 0,32% 0,40%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

-0,09% -0,06% 0,01% -0,05%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

-0,14% -0,10% -0,12% -0,09%

-2,62% -1,59% -0,96% -1,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

-0,05% -0,03% -0,01% -0,01%

-0,03% -0,02% -0,01% -0,01%

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

-0,26% -0,19% -0,43% -0,22%

Excluding company adjustment would imply an EBITDA decline of 

between -0.19% and -0.43% annually (Ø -0.29%) on an equally 

weighted average; driven by Agriculture, Mining and Real Estate, 

mitigated on average by many sectors with no negative impact.

Lack of company adjustment and weighting by AUM would imply 

a steeper EBITDA decline of between -0.21% and -0.48% 

annually (Ø -0.36%); driven in particular by Manufacturing and 

partly Electricity.  

Jährliche Änderung des EBITDA

- 1% +1% 

- 0,3% +0,3% 

Gleichgewichtet

Gewichtung nach

Portfolio Exposure

Bei "Untätigkeit" könnte das Portfolio zwischen 2020 und 2050     

-12% des EBITDA verlieren.

Filter

1,5°C Gleichgewichtet 2020 - 2050

Filter

1,5°C Gewichtung nach Portfolio Exposure 2020 - 2050
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Ohne Berücksichtigung der Unternehmensanpassung würde 

der EBITDA-Rückgang im gleichgewichteten Durchschnitt 

zwischen -0,19% und -0,43% pro Jahr (Ø -0,29%) liegen; 

angetrieben durch Landwirtschaft, Bergbau und 

Immobilien, abgeschwächt durch viele Sektoren, die keine 

negativen Auswirkungen haben.

Eine fehlende Unternehmensanpassung und Gewichtung nach 

Exposure würde einen steileren EBITDA-Rückgang zwischen -

0,21% und -0,48% jährlich (Ø -0,36%) implizieren; insbesondere 

getrieben durch das verarbeitende Gewerbe und teilweise den 

Stromsektor. 

Sustainable Finance Webcast 
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... und finden in vielen Bereichen der Wirtschaft Anwendung
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Portfoliomanage

ment/First line of

defense

Nachhaltigkeits

-strategie

... und viele 

mehr

Second line of

defense

Berichterstattung

PwC Climate 

Excellence

Wie wirken sich klimabedingte Risiken 

und Chancen auf die Rendite- und 

Rentabilitätslage meines Vermögens aus?

Erhöht der Klimawandel die 

bestehenden Risikofaktoren und wie 

integriere ich das Klima in das 

Risikomanagement?

Wie sollte ich Klimarisiken in meiner 

Berichterstattung (CSRD, CRR, etc.) 

berücksichtigen?

Wie kann ich Klimarisiken und -

chancen in meine Strategie 

integrieren?

Sustainable Finance Webcast 
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Regulatorik Key Action Points Empfohlenes Klimaszenario Climate Excellence Input

EU Taxonomie
Analyse der physischen Risiken im 

Rahmen der DNSH2 Kriterien

Empfehlung zu mind. einem High 

Emission Szenario

Materialitätsanalyse physischer 

Risiken

CSRD/NFRD, 

TCFD

Finanzieller Impact physischer und 

transitorischer Risiken und Chancen, 

Adaptions- und Mitigationsmaßnahmen

Ein High Emission Szenario, ein Net 

Zero Szenario

Finanzieller Impact (qualitativ und 

quantitativ) physischer und 

transitorischer Risiken einzelner 

Standorte und Geschäftsaktivitäten

EZB

Bewertung der Gefährdung durch 

zukünftige Klimarisiken durch 

Widerstandsfähigkeit der Counterparties

Verwendung wissenschaftlicher 

Szenarien (z. B. der IPCC) 

vorgegeben

Finanzieller Impact physischer und 

transitorischer Risiken auf allen 

gewünschten Granularitätsebenen

Bafin
Beurteilung der Auswirkungen von ESG 

Risiken im Rahmen von Stresstests

Langfristszenarien mit plausiblen 

künftigen Entwicklungen

Physische und transitorische 

Risikoanalyse auf allen 

gewünschten Granularitätsebenen

CRR 

Offenlegung

Qualitative und quantitative Angaben zu 

Klimarisiken bestimmter Sektoren, 

Energieeffizienzen bei 

Gewerbeimmobilien

Betrachtung von kurz-, mittel- und 

langfristigen Zeiträumen

Klimarisiken in den verschiedenen 

Sektoren, Approximation von 

Energieeffizienzen bei Immobilien

SFDR

Offenlegung der Strategie zum Umgang 

mit Auswirkungen von 

Nachhaltigkeitsrisiken bei Investitions-

und Anlageentscheidungen

Kein konkretes definiert
Klimarisikoanalyse für einzelne 

Investitionen und Produkte

Immer mehr Vorschriften verlangen die Offenlegung von Klimarisiken unter 
Verwendung von Klimaszenario-Analysen. Climate Excellence kann den 
notwendigen Input für eine vorschriftenkonforme Berichterstattung liefern.

<1.5°C

<5°C

<2°C

<3°C

<4°C

Derzeit 

~1,1°C 

Erwärmung

5

1.5

2

3

4

1

0

°C

1950 2000 2050 21002030

Source: IPCC WGII 6. Assessment Report

Szenarien sind keine Prognosen und haben 

keine Eintrittswahrscheinlichkeit.

Oktober 2023
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Vertiefung: Die physikalische Risikomodellierung greift auf Elemente 
aus der Versicherungsbranche zurück, um Naturgefahren zu 
quantifizieren.
Risiko = Gefahr x Exposition x Betroffenheit

Gefahren Risiko

Klima
Sozioökonomische 

Prozesse

Natürliche 

Variabilität

Anthropogener 

Klimawandel

Sozioökonomische 

Pfade

Anpassungs-

maßnahmen

Governance

Emissionen und 

Landnutzungsänderung

Auswirkungen

Gemeinsame Deckung

Akut

Chronisch

Wirbelstürme und Taifune

Überschwemmungen

Waldbrände

Meeresspiegelanstieg

Hitzestress

Trockenheit Stress

Niederschlag Stress

Die meisten Tools entsprechen nicht den Anforderungen

der EU-Taxonomie oder der CSRD (d.h. der Abdeckung).
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Vertiefung: Climate Excellence erfüllt die Anforderungen für 
physische Risiken in der EU-Taxonomie und der CSRD

28 für die Analyse erforderliche Gefährdungen EU-Taxonomie: Wesentlichkeitsbewertung

Schwellenwerte 

bestimmen die 

Wesentlichkeit.

Temperatur

Hitzewelle

Kältewelle/Frost

Wald- und Flächenbrände

Akut Chronisch

Wind

Tropischer Wirbelsturm

Tornado

Sturm (einschließlich Schneestürme, Staub-

und Sandstürme)

Feste Masse

Lawinen

Erdrutsch

Bodenabsenkung

Wasser

Dürre

Starker Niederschlag

Hochwasser

Ausbruch eines Gletschersees

Temperatur

Hitzestress

Temperaturvariabilität

Auftauen des Permafrosts

Wind

Veränderung der Windverhältnisse

Feste Masse

Erosion der Küste

Bodenverschlechterung

Bodenerosion

Solifluktion

Wasser

Veränderung der Niederschlagsmuster/-typen

Variabilität des Niederschlags oder der 

Hydrologie

Versauerung der Ozeane

Eindringen von Salzwasser

Anstieg des Meeresspiegels

Wasserstress

20
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Climate Excellence im Risikomanagement - Fokus Banken
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OperationalisierungDatenerhebung Sektormodellierung Szenarioanalyse KPIs

Modellierung transitorischer Klimarisiken

Modellierung physischer Klimarisiken

Direkte Nutzung aus Climate Excellence-Inputs oder abgeleitet aus Climate Excellence

Unternehmensgewinn
Veränderungen durch Kostenstruktur in der 

Lieferkette (z. B. Metalle mit hoher Relevanz für 

die Energiewende), Produktionskosten (z. B. 

Energie) oder Veränderung der Absatzmärkte

(z.B. Konsumentenverhalten)

Bilanz
• Belastung durch Abschreibungen von 

Stranded Assets (siehe CSRD)

• R&D Ausgaben

• Investitionskosten für notwendige

Adaptionen von Produktionstechnologien

Kapitalfluss
• Abgleich von Projektionen im Hinblick auf 

Klimarisiken

• Berücksichtigung von Parametern der 

Szenarioanalyse (z. B. über

Sensitivitätsanalysen)

Kreditrisiko
• Häufig Abbildung über Fragebögen/Score 

Cards zur Risikodifferenzierung

• Ggf. qualitative Einwertung in PD auf Basis 

von eigener Datenerhebung oder ESG-

Scores

Bewertungsrisiko / Sicherheiten
• z. B. Berücksichtigung von Sanierungskosten

für ein Klimaziel in Gebäudewert (LGD)

• Nachhaltigkeitskriterien (z. B. CO2-Intensität, 

Ausbau erneuerbarer Energien) als

Voraussetzung für Finanzierungskonditionen

Engagement

Transitorisch

Physisch

Ermittlung von Investitionsbedarf (CapEx)

Research & Development

Strategische Adaptionsmaßnahmen pro Szenario

Regionale Diversifizierung in der Lieferkette 

Lokale Risikokonzentration

Analyse der eigenen Produktionsstandorte im Sinne der 

CSRD → Welche Adaptionsmaßnahmen wurden getroffen?

Nachfrageveränderungen (Bsp. BHP)

Technologische Umsetzung zur Dekarbonisierung

Marktrisiko
• Klassifizierung des Risikos (z. B. 

Ampelsystem) auf Grundlage der 

Szenarioanylse

• Quantifizierung der Risikoposition auf Basis 

des Exposures

Quellen: UNEP FI – The 2023 Climate Risk Landscape, EZB – Good practices for climate-related and environmental risk management, Pathways to Paris - https://pathwaystoparis.com/en/tool-box/tool/, 

z. B. Stranding, CapEx, EPC usw.

z. B. Unternehmensgewinn

Identifikation von Treibern

Markt

Technologie

Veränderte/s Kundenverhalten- und Präferenzen

Steigende Rohstoffpreise

Versagen bei der Erschließung neuer Marktchancen

Stagnation bei Neuinvestitionen

Vorlaufkosten für den Übergang zu emissionsärmeren 
Technologien

höhere Betriebskosten durch emissionsintensive 
Technologien

Regierung & 

Policies

Erhöhte Preisgestaltung für 

Treibhausgasemissionen

Risiko eines Rechtsstreites

T
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o
ri

s
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h

Naturkatastrophen z.B. Überschwemmungen, Erdbeben und Waldbrände

Steigendes 

Versicherungs-

entgelt

Sektornarrativ Geschäftsauswirkung

Sektorale Klassifikation ggü. allen relevanten Schäden

Sektor-Vulnerabilität

Übersicht Berichterstattung Risikomanagement Nachhaltigkeitsstrategie
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Beispiele: Halbleiter in Taiwan,

Risiko von Tropical Cyclones

Entwickelte Tools

https://pathwaystoparis.com/en/tool-box/tool/
https://www.handelsblatt.com/finanzen/banken-versicherungen/versicherer/hohe-versicherungspraemien-hausbesitzer-in-den-usa-bangen-vor-der-hurrikan-saison/29325644.html
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Eine ganzheitliche Nachhaltigkeitsstrategie nutzt die Synergien zwischen
den Dimensionen "Wirkung" und “Exposition"
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Erzeugtes Risiko Verknüpfung Eingegangenes Risiko

„Wirkung auf das Klima"

Einfluss des Unternehmens auf das 

Klima

„Exposition ggü. dem Klima"

Auswirkungen des Klimas auf das 

Geschäftsmodell des Unternehmens

Relevante Fragestellungen und Aktivitäten

Temperaturpfad des 

Portfolios/Sektors

Finanzielle AuswirkungenEmissionssenkung 

des Portfolios
Technologieliste zur 

Emissionsminderung

• Welche Auswirkungen hat das Portfolio auf das 

Klima?

• Welchen Beitrag zur Mitigation leisten meine 

Produkte?

• THG Baseline, Sektorale Zielsetzung, 

Validierung der Ziele, Kommunikation

• Wie widerstandsfähig sind die Unternehmen im 

Portfolio hinsichtlich des Klimawandels? 

• Identifikation von Risiko- und Chancentreibern inkl. 

relevanter Wirkungspfade auf sektoraler und 

Firmenebene (Differenzierung)

• Modellierung und Quantifizierung

Um wie viel müssen die Emissionen 

reduziert werden, um das kommunizierte 

Temperaturziel zu erreichen?

• Welche Technologien helfen, Emissionen zu 

reduzieren?

• Weitere Aspekte: Markt, Regulierung

CO2 CO2

- X%
Maßnahme 1

Maßnahme 2

PF 1

…

Unternehmen Klima Unternehmen Klima

Die Nachhaltigkeitsstrategie spiegelt sich in der Produktgestaltung, 

der freiwilligen Selbstverpflichtung und dem Reporting wider.

2023 – 2030 2030 – 2040

Landwirtschaft, 

Nahrungsmittel und 

Forstprodukte*
3,5% 0,6%

Getränke 2,9% 1,3%

Verpackte Lebensmittel und 

Fleischwaren
7,3% -0,9%

Papier und Forstprodukte 0,5% 0,6%

Steuerung

Klassifikation 

von Produkten

SFDR:

• Artikel 6

• Artikel 8

• Artikel 9

…

Im gleichen Klimaszenario (Temperaturpfad) reduzieren sich 

Risiken und Chancen können gehoben werden.

• Anbahnung neuer Geschäfte

• Intensivierung bestehender Geschäftsbeziehungen

• NZAMI

• NZBA

• NZIA

• …

Zeit Zeit

Freiwillige Selbst-

verpflichtung

Übersicht Berichterstattung Risikomanagement Nachhaltigkeitsstrategie
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Sustaining Values Blog

Unser Informationsangebot für Sie

Sustainable Finance Studien
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PwC

Staying Ahead of the Curve

Behalten Sie die Übersicht im regulatorischen Dschungel!

Nächster Webcast am 8. November zum 

Thema „Das EU-Lieferkettengesetz (CSDDD): 

Implikationen, Verhandlungsstand, 

Zusammenspiel mit der CSRD“

Sustainable Finance Webcast 

Credible ESG 

Communication
Key takeaways: PwC 

internation conference
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https://blogs.pwc.de/sustaining-values/
https://blogs.pwc.de/de/sustainability/article/239232/credible-esg-communication/
https://blogs.pwc.de/de/sustainability/article/239232/credible-esg-communication/
https://blogs.pwc.de/de/sustainability/article/239522/key-takeaways-pwc-international-conference-progress-or-setback-sustainable-finance-and-the-current-energy-crisis/
https://blogs.pwc.de/de/sustainability/article/239522/key-takeaways-pwc-international-conference-progress-or-setback-sustainable-finance-and-the-current-energy-crisis/
https://blogs.pwc.de/de/sustainability/article/238512/towards-greater-transparency-in-the-esg-rating-market/
https://blogs.pwc.de/de/sustainability/article/238512/towards-greater-transparency-in-the-esg-rating-market/
https://blogs.pwc.de/de/sustainability/article/238512/towards-greater-transparency-in-the-esg-rating-market/
https://www.pwc.de/de/im-fokus/accounting-reporting/eu-taxonomie.html
https://www.pwc.de/de/im-fokus/accounting-reporting/eu-taxonomie.html
https://www.pwc.de/de/finanzdienstleistungen/credible-esg-communication.pdf
https://www.pwc.de/de/finanzdienstleistungen/credible-esg-communication.pdf
https://www.pwc.de/de/nachhaltigkeit/sustainable-finance/esg-in-der-saeule-iii-offenlegungsstudie.pdf
https://www.pwc.de/de/nachhaltigkeit/sustainable-finance/esg-in-der-saeule-iii-offenlegungsstudie.pdf
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